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Dei bold nängzigjöhrige Tante 
Lina wedd in Huuse nich 

mehr gaut fardig un treckt 
ümme in ein Pflägehuus. 

Ehre beide geschnitzten 
Eikenstäuhle kann sei nich mit-
nähmen. Dat spiet‘t ehr heller. 
Dei häff sei tau ehrn füfftigsten 
Geburtsdag van ehr Süsters und 
Bräuers schonken krägen. 

Johrelang häbbt dei bei-
den geschnitzten Stäuhle in ehrn Staomd 
staohn. In den einen Stauhl staiht sogor ehr 
Naomn un eine Füfftig uppe. Up den ännern 
Stauhl is ein Blaumenkörwken inschnitzt. 

Wat nu? Worhen mit disse Antiquität ut 
Eiken? Dei Stäuhle kann man dat Öller nich 
anseihn. Aower kieneiner vanne Verwand-
ten, Frönde off Naobers will dei häbben. 

Nee! Nostalischke schwore Eikenstäuhle. 
„Eiche brutal.“ Dei kann man hütdaogs nich 
mehr bruuken. 

Un so staoht dei beiden Eikenstäuhle 
at Spermüll anne Straoten, paraot taun 
Affhaoll‘n. 

Do gaiht jao kien Weg an vörbi. Helpt jao 
nicks, uck wenn Tante Lina dat Hart dorbi 
kellt un blött. 

Lüe kaomt vörbi, bliewet staohn, settet 
sick dorup. Kiekt sick dat Holt an, schüd-
delkoppt un gaoht wieter. Ein Köter pinkelt 
noch äben an‘t Stauhlbein un löpp drocke 
wieter. 

Nao‘n poor Daoge fraogt dei neiwinnge 
Naoberschke bi Lina an: „Sägg maol Lina, 
wat schall mit diene Stäuhle anne Straoten 
dor passeiern?“ 

„Ick trecke jao nu in‘t Pflägehuus, 
un dor kann ick dei beiden Stäuh-
le nicht mitnähmen. Un kieneier 
will dei ümsüss häbben. Do häbb 
ick Siemer Afffallwirschaft anroo-
pen. Aower dei sind bit vandaoge 
nich kaomen.“ 

„Wenn du dei Stäuhle ver-
schenken wullt, dann mott dor 
ein Zädel ankläwen: TAU VER-
SCHENKEN! Sperrmüll draff man 

vanne Straoten nich mitnähmen. Dat is 
Klauen. Dat Sperrmüll hört di nich. Dat 
wätet dei meisten Lüe nich. Wecker dat 
mitnimmp, is ein Deiw.“

„Och so,“ ment do Tante Lina. „Dei Firma 
Siemer will morgen kaomen un dat Sperr-
gaut mitnähmen. Mi kellt dat Hart, wenn dei 
miene beiden Eikenstäuhle, dei nu äöwer 
veiertig Johr in mienen Staomd staohn häb-
bet, uplaodet. Miene gauen Eikenstäuhle!“ 

Aobends in Bedde krigg Tante Lina kien 
Ooge tau. Sei sinneiert. 

Midden inne Nacht, buuten is aals mucks-
müskenstill un düster, schläpt sei dei 
Stäuhle wedder in‘t Huus. 

„Nee, mien leiwen Stäuhle. Gi bruukt dor 
buuten nich mehr anne Straoten staohn. Ick 
hol jau wedder in‘t Huus, un gi kaomt uck 
mit in‘t Pflägehuus. Wo kunn ick jau bloß 
so ut‘n Huuse schmieten un anne Straoten 
stelln? Wo kunn ick jau dat bloß so häwig 
andaun? So faoken häbb ick up jau säten. Gi 
sünd mi an‘t Hart wassen.“

In Pflägehuus staoht sei nu in Tante Linas 
Ruum. Immer wedder werd dei beiden 
Stäuhle bewunnert un bepraohlt.

Scharfe Augen
Das zweite Bild unterscheidet 
sich vom ersten durch fünf 
sachliche Veränderungen.

Sinnig
Der unzufriedene 
Mensch findet keinen 
bequemen Stuhl.
Benjamin Franklin

Alle Dinge sind beseelt.
Thales von Milet

Vom ersten Streiche
fällt keine Eiche.
Deutsches Sprichwort

Nicht die Dinge ändern 
sich; wir ändern uns.
Henry David Thoreau

Der Preis wird verges-
sen, die Qualität bleibt.
Aus Frankreich

TV-und Online-Tipps für die ganze Familie
 ◾ Donnerstag, 14. Dezember, 20.15 Uhr, 

3Sat: Vom Sammel, Speichern u. Bewahren.
 ◾ ... und um 21 Uhr, 3Sat: scobel. Verzicht. 
 ◾ Freitag, 15. Dezember, 12 Uhr, 3Sat: 

Ausgelöffelt - Das Comeback der Suppe.
 ◾ ... und um 23.35 Uhr, Arte: Unhappy. 

Vom Glück der guten Freundschaft.
 ◾ Samstag, 16. Dezember, 11 Uhr, NDR 

Fernsehen: Auf`m Trecker mit Mirko.
 ◾ ... und 16.45 Uhr, HR Fernsehen: Köst-

liche Weihnacht, überall! Internationale 
Weihnachtsgerichte.

 ◾ Sonntag, 17. Dezember, 11.30 Uhr, NDR 
Fernsehen: De Noorden op Platt. Porträts 

und Reportagen aus dem Norden.
 ◾ … und um 20.15 Uhr, NDR Fernsehen: 

Unterwegs im Kehdinger Land. 
 ◾ Montag, 18. Dezember, 21 Uhr, NDR 

Fernsehen: Abenteuer Diagnose.
 ◾ Dienstag, 19. Dezember, 17.50 Uhr, 

Arte: Zimmer frei? - Die Baukunst der 
Spechte.

 ◾ Mittwoch, 20. Dezember, 21.45 Uhr, 
HR Fernsehen: Motorsägen Masters - das 
große Finale. 

 ◾ 3Sat-Mediathek: Glaskugeln, Strohster-
ne und Lametta - Eine Kulturgeschichte des 
Christbaumschmucks.

Up Platt van Hildegard Tölke ut Lohne

Worhen mit dei Stäuhle?
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Streichholzrätsel
Aus 12 Streichhölzern werden vier gleich 
große Quadrate gelegt, die zusammen ein 
fünftes großes Quadrat bilden. Nun sollen 
2 Hölzer so entfernt werden, dass zwei 
ungleich große Quadrate entstehen.

Witze
Der Gefängnispfarrer 
verabschiedet sich bei 
der Entlassung seines 
langjährigen Schützlings: 
„Ich würde ihnen ja sehr 
gerne helfen, wenn Sie 
wieder draußen sind.“ 
„Stellen Sie sich das mal 
nicht zu einfach vor, 
Hochwürden“, entge-
genet sein Schützling, 
„auch Taschendiebstahl 
will gelernt sein!“

Harry ist auf Urlaubsrei-
se in Schottland. In ei-
nem Lokal gibt er einem 
Einheimischen ein Bier 
aus und fragt ihn: „Was 
halten Sie eigentlich von 
Schottenwitzen?“ Der 
antwortet: „Damit sollte 
man sehr, sehr sparsam 
umgehen!“

Der Deutschlehrer gibt 
die Hausarbeiten zurück. 
„Anna, du musst deinen 
Aufsatz noch einmal 
schreiben, und zwar so, 
dass es auch ein Dum-
mer versteht.“ Darauf 
Anna: „Mach ich, Herr 
Lehrer! Aber würden Sie 
mir vorher noch sagen, 
welche Absätze Sie nicht 
verstanden haben?“

Heulend sagt Carla-So-
phie zu ihrem Mathe-
matik-Lehrer: „Ich bin 
auch nicht immer mit 
Ihnen zufrieden. Aber 
beschwere ich mich 
deswegen jedes Mal bei 
Ihren Eltern?“


